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Haus Braunschweig, Raum Aula Haus Hannover, Raum Aula

11:00 Registrierung

11:30 Mittagessen (gemäß Anmeldung)

12:30 13:00 Begrüßung

13:00 13:45 Keynote (TBA)

13:45 14:10 1 Forschung zu zukünftiger Cyberkriminalität (zCK)

Christian Hummert (Cyberagentur)

14:10 14:35 2 Die Teilstreitkraft Cyber- und Informationsraum der Bundeswehr - Auftrag und Kooperation 

im Kontext hybrider Kriegsführung und gesamtstaatlicher Verteidigung

Peter Leffler (Bundeswehr)

14:35 15:05 Pause / Networking 14:35 15:05 Pause / Networking

15:05 15:30 3 Cybercrime aus Sicht der ZITiS 

Heiko Rittelmeier (ZITiS)

15:05 15:30 10 Unterstützung der Entscheidung von Polizeiführern durch KI-basierte 

Systeme zur Datenanalyse (Masterarbeit)

Gerrit Ries (Polizei HE) 

15:30 15:55 4 Reallabor trifft Agentik: Der Weg zum produktiven KI-System für Polizeibehörden

Immo Weber (BMI), Martin Wanke (BMI)

15:30 15:55 11 Potenziale von Large Language Models zur strukturierten Wissensextraktion 

aus polizeilichen Fallakten (Masterarbeit)

Alina Sommer (HS Mittweida), Johannes Fähndrich (HfPol BW), Dirk 

Labudde (HS Mittweida)

15:55 16:20 5 Gangbild, Schuhabdruck und KI – Integration klassischer kriminalistischer Spurenanalyse mit 

Human Pose Estimation

Sabine Richter (HS Mittweida), Timea Bellmann (HS Mittweida), Dirk Labudde (HS 

Mittweida)

15:55 16:20 12 Digitale Grundkompetenzen im Ersten Angriff: „Wie fit sind Einsatzkräfte für 

Cybercrime & digitale Spuren?“ (Masterarbeit)

Dominique Weber (Polizei HE)

16:20 16:35 Pause / Networking 16:20 16:35 Pause / Networking

16:35 17:00 6 Privatsphäreschützende Funküberwachung zur Stärkung der Resilienz von kritischer 

Infrastruktur

Felix Viola (Uni Bonn), Sebastian Böhm (ZITiS), Daniel Vogel (Uni Bonn), Daniel Bücheler 

(ZITiS)

16:35 17:00 13 Mehr Respekt vor Amtsträgern durch eine bessere Gesetzgebung - ein 

Projekt zum Einsatz von KI in der Gesetzesfolgenabschätzung

Andreas Schmid (HS Hannover)

17:00 17:25 7 Alternativen zur gpAI in der Polizeiarbeit

Dominik Oelke (BKA), Sören Klemm (BKA)

17:00 17:25 14 Kriminelle Handelsplattformen im Netz – Eine Bestandsaufnahme zur 

Wirksamkeit des § 127 StGB

Andreas Mehlich (PA NI)

17:25 17:50 8 KI in der polizeilichen Vernehmung: Automatisierte Entdeckung von Emotionen und 

Verhaltenskategorien zur Unterstützung von Vernehmungsprozessen

Bernd Körber (PA NI), Stefan Kellermann (Uni Greifswald), Dirk Labudde  (HS Mittweida)

17:25 17:50 15 KI-Trainingsdaten und Urheberrecht – Unter besonderer Berücksichtigung 

der Entscheidung des LG München vom 11. November 2025

Kristin Pfeffer (AkaPol HH), Andreas Knüttel (PA NI)

17:50 18:15 9 Digitale Transformation in der Bildungsarbeit – Wie die Polizeiakademie Niedersachsen die 

Thematik strukturell und kulturell verankert.

Ronja Anke Deegener (PA NI), Inka Gieseler-Wehe (PA NI)

17:50 18:15 16 EncroChat - Wenn OK, Recht und Technologie aufeinandertreffen

Andreas Kölblin (AkaPol HH)

19:00 Abendveranstaltung - Grillen (gemäß Anmeldung) 19:00 Abendveranstaltung - Grillen (gemäß Anmeldung)



Programm zur Polizei-Informatik 2026 – Tag 2  Stand 02.07.2026 
 

 

Haus Braunschweig, Raum Aula Haus Hannover, Raum Aula

07:00 Frühstück (gemäß Anmeldung) Frühstück (gemäß Anmeldung)

08:00 08:25 17 Desinformationen – ein Thema der Polizei?!

Stephanie Fleischer (LKA NI)

08:00 08:25 30 Strafbarkeit der verbalen sexuellen Belästigung im virtuellen Raum?! - Eine 

Untersuchung der Lücken und Herausforderungen im digitalen Zeitalter 

(Bachelorarbeit)

Melina Prausner (PA NI)

08:25 08:50 18 Manipulationssichere automatisierte Beweissicherung für internetbasierte Anzeigen in der 

Online-Wache

Gunther Schiefer (KIT), Roman Povalej (PA NI), Nadja Kruse (KIT), Meike Ulrich (KIT)

08:25 08:50 31 Persona: Ein KI-gestütztes forensisches Assistenzsystem zur Unterstützung 

von Scheinkindoperationen

Florian André Dalwigk (HS Frésénius)

08:50 09:15 19 KI-gestützte Synthese von digitalen Forensikdatensätzen

Dennis Wolf (ZITiS)

08:50 09:15 32 Digitale Spuren bei analogen Verbrechen: Bedeutung und Sicherung digitaler 

Beweismittel am Tatort (Bachelorarbeit)

Nele Kroll (PA NI)

09:15 09:40 20 KI4POL research project

Silas Blumenstock (HDM S), Manuel Heim (HDM S), Johannes Maucher (HDM S)

09:15 09:40 33 Untersuchende Vernehmung „meets“ digitalen Zwilling: moderne 

Vernehmungsarbeit zwischen Technik und Verhaltenswissenschaft 

Sabine Schildein (PA NI), Dirk Volkmann (PA NI), Bernd Körber (PA NI), 

Roman Povalej (PA NI), Dirk Labudde (HS Mittweida)

09:40 10:05 21 C2PANDA - Eine Forschungsinfrastruktur für Praxis und Wissenschaft

Daniel Spiekermann (FH Dortmund)

09:40 10:05 34 SAFEPol – KI-gestützte Optimierung und sichere Steuerung von 

Einsatzfahrten durch vernetzte Verkehrsinfrastruktur 

Jana Kintrup (DHPol), Martin Morgenstern (DHPol)

10:05 10:35 Pause / Networking 10:05 10:35 Pause / Networking

10:35 11:00 22 Strategische Vorgehensweise und Planung der niedersächsischen „XR-Strategie“ im 

Rahmens des Projekts „Digitale Tatortarbeit“

Robert Kubaink (LKA NI)

10:35 11:00 35 Konzeption und prototypische Umsetzung einer Automatisierungsmethodik 

für die forensische Datenträgeraufbereitung im polizeilichen Umfeld 

(Masterarbeit)

Nicole Jünger (PD Lüneburg)

11:00 11:25 23 Integration realer Schwachstellendaten in ein hybrides Case-Based-Reasoning-System zur 

Ähnlichkeitsanalyse von Cybervorfällen

Marc Krüger (PI Hameln)

11:00 11:25 36 Forschungsprojekts „SmartHome Forensics - Grundlagen und Perspektiven“: 

Vorstellung des interaktiven Demonstrators

Felix Büsching (HS Ostfalia), Bastian Wolff (HS Ostfalia), Dario Sleziona (HS 

Ostfalia), Mia Sörensen (HS Ostfalia), Samira Nazemi (HS Ostfalia), Da. Luz 

(HS Ostfalia), Shouqiang Yang  (HS Ostfalia)

11:25 11:50 24 Word2Vec-FcM: Ein Topic-Modeling-Ansatz aus dem Bereich des maschinellen Lernens zur 

auto-matisierten Inhaltsanalyse großer Mengen kurzer Texte

Lukas Boll (LKA NI)

11:25 11:50 37 Der Lebenszyklus digitaler Spuren im Strafverfahren: Stand der Forschung 

und konzeptionelle Perspektiven aus einem Scoping Review

Martin Morgenstern (DHPol), Wilfried Honekamp (DHPol)

11:50 12:15 25 Sollten wir öfter dürfen, was wir technisch können?

Steffen Bug (HöMS), Elias Wirth (HöMS)

11:50 12:15 38 Media Source Similarity Hashing (MSSH): Anwendbare Quellenanalyse von 

Massendaten

Samantha Klier  (Uni BW)

12:15 13:00 Mittagessen (gemäß Anmeldung) 12:15 13:00 Mittagessen (gemäß Anmeldung)

13:00 13:25 26 Domänenspezifisches Finetuning von Speech-to-Text Modellen im Polizeikontext

Jonathan Schuster (LKA NI)

13:25 13:50 27 Häusliche Gewalt im Spannungsfeld von Hell- und Dunkelfeld: Ein probabilistisches Machine-

Learning-Framework zur Risikoanalyse

Michael Schneider (TU Bergakademie Freiberg), Dirk Labudde (HS Mittweida)

13:50 14:15 28 KI - die Neue am Tisch in der Cold Case Analyse? - Erfahrungen und Impulse aus dem 

Internationalen Cold Case Analyse Projekt ICCAP

Karsten Bettels (Advisory Board AAEU)

14:15 14:40 29 Erkennung von Command & Control Servern mittels Analyse von Certificate Transparency 

Logs und Domain Generation Algorithms

Andreas Knüttel (PA NI)

14:40 Verleihung Polizei-Informatik-Preis 2026

15:00 Zusammenfassung und Verabschiedung


